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LKW- Sattelauflieger in Kerpen- Sindorf ausgebrannt  
3 Einsätze für die Feuerwehr Kerpen in kurzer Zeit  
 
 
 
Brand eines Sattelaufliegers  
Gegen 11:15 Uhr alarmierte die Leitstelle für Feuerschutz, Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz des Rhein- Erft- Kreises die Feuerwehr Kerpen zu einem „LKW- Brand“ in 
einem Gewerbegebiet auf der Daimlerstraße in der Ortschaft Kerpen- Sindorf. 
 
Bei Eintreffen der Feuerwehr brannte ein Sattelauflieger (Kühltransporter), ausschließ-
lich mit Lebensmitteln beladen, auf dem Gelände eines Zentrallagers eines Lebensmit-
teldiscounters nahezu in voller Ausdehnung. 

Vor Eintreffen der Feuerwehr konnte der Fahrer den Auflieger von der Zugmaschine 

entkoppeln. Die Feuerwehr löschte den Brand mit mehreren Strahlrohren unter schwe-

rem Atemschutz ab. 
Hierbei kam auch die Teleskopmastbühne zum Einsatz. Die Löscharbeiten waren sehr 
langwierig, 
da es für die Feuerwehr sehr schwierig war an die einzelnen Brandnester heranzukom-
men. Hierzu musste zunächst ein Teil des Ladeguts mit Handarbeit leer geräumt werden. 
 
Erst nachdem die Blechwandung des Kühltransporters im vorderen Bereich mittels 
Trennschleifmaschine geöffnet wurde, konnten letztendlich alle Brandnester abgelöscht 
werden. 
 
Aufgrund der recht starken Rauchentwicklung führte der Gerätewagen „Messtechnik“ 
des Löschzuges Horrem vor Ort Schadstoffmessungen durch, welche jedoch allesamt 
ohne Ergebnis blieben. 
 
Verletzt wurde niemand. Die Brandursache ist noch unklar. 
 
Von der Feuerwehr Kerpen waren die Löschzüge Sindorf, Horrem und die Hauptamtliche 
Wache sowie ein Rettungswagen bis ca. 15:30 Uhr im Einsatz. Insgesamt waren 24 
Einsatzkräfte unter der Leitung von Brandoberinspektor Stefan Peters im Einsatz. 
 
Siehe hierzu die beigefügten Bilder von der Einsatzstelle 
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Angeblicher Zimmerbrand in Horrem  
Gegen 19:30 Uhr wurde der Leitstelle für Feuerschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz des 
Rhein- Erft- Kreises ein Zimmerbrand in der Ortschaft Horrem auf der Villestraße gemeldet. 

 
Letztendlich stellte sich heraus, dass es sich um keinen Zimmerbrand handelte, sondern eine 
durch 
„Grillen“ verursachte Rauchentwicklung. 

 

Bei diesem Einsatz waren von der Feuerwehr Kerpen die Löschzüge Horrem, Götzenkirchen und 
Sindorf sowie die Hauptamtliche Wache und von der Feuerwehr Bergheim ein Rettungswagen un-
ter der Leitung von Brandoberinspektor Stefan Peters im Einsatz. 

 
 
Unklare Rauchentwicklung zwischen den Ortschaften K erpen- Sindorf und Elsdorf-  
Heppendorf  
Gegen 19:45 Uhr ging bei der Leitstelle die Notrufmeldung einer „unklaren Rauchentwicklung“ 
zwischen den Ortschaften Kerpen- Sindorf und Elsdorf- Heppendorf ein. 

 
Aufgrund der ungenauen Ortsangabe alarmierte die Leitstelle vorsorglich von der Feuerwehr 
Kerpen den Löschzug Sindorf (welcher sich noch beim angeblichen Zimmerbrand in Horrem be-
fand) und von der Feuerwehr Elsdorf den Löschzug Heppendorf. 

 
Grund für die „unklare Rauchentwicklung“ war ein ordnungswidriges Verbrennen von Abfällen auf 
einem Gehöft. Die Feuerwehr löschte den Brand unter der Leitung von Oberbrandmeister Oliver 
Wilkens ab. 

 
 
  


